
• 1. Tag: Wien–Malta. 

10.30-12.50 Uhr Flug Wien–Malta. Ein Aus-

flug führt zu den Dingli-Cliffs, die einen

imposanten Ausblick auf das Meer bieten.

Der Verdala-Palast liegt in dem hübschen

Park der Buskett Gardens. Mdina, die „stille

Stadt“, war einstmals Hauptstadt der Insel.

Die Kathedrale ist reich geschmückt und das

Erzbischöfliche Museum birgt Exponate von

hohem Rang. Besuch des interessanten Nor-

man House, das älteste Gebäude der Stadt

und heute in Privatbesitz. Die Rotunda von

Mosta wurde nach dem Vorbild des römi-

schen Pantheons erbaut. 

• 2. Tag: Malta. 

Die Besichtigung von Valletta beinhaltet

die bedeutendsten Baudenkmäler. In der St.

John’s Co-Cathedral wurden fast alle Hoch-

meister des Johanniterordens beigesetzt. Im

angeschlossenen Museum sind vor allem

die großformatigen flämischen Wandteppi-

che bemerkenswert. Der Palast des Groß-

meisters ist heute Sitz des Staatspräsiden-

ten, das historische Arsenal und einige

Prunkräume werden besichtigt. Das Archäo-

logische Museum informiert umfassend

über Maltas Vor- und Frühgeschichte. Das

Manoel-Theater birgt einen der ältesten

Theaterinnenräume Europas. Wir sehen die

Upper Barracca Gärten, das Fort St. Elmo

und die prächtigste Herberge “Auberge de

Castille”. Eine interessante Multivisions-

show informiert anschaulich über die

Geschichte Maltas. 

• 3. Tag: Malta–Gozo. 

Die zweitgrößte Insel, Gozo, wird gerne

auch das „grüne Eiland“ genannt. In Victo-

ria sehen wir die alte Kathedrale von 1687,

das Archäologische Museum, die Zitadelle

und die malerischen Altstadtgassen.

Besonders beeindruckend der gewaltige

Frühzeittempel von Ggantija mit seinen

riesigen Monolithen. Interessant die neoro-

manische Wallfahrtskirche von Ta Pinu und

die gewaltige Kirche in Xewkija mit der

drittgrößten Kuppel der Welt. 

• 4. Tag: Malta. 

Eine der bedeutendsten prähistorischen

Tempelanlagen ist jene von Hagar Qim.

Rätselhaft auch der nahebei liegende Kom-

plex von Mnajdra, herrlich an der Steilkü-

ste gelegen. Es folgt der Besuch der Blauen

Grotte mit ihren wunderschönen Farbspie-

Die Vorgeschichte Maltas mit ihren steinernen Urzeittempeln und Gräbern ist in die große
Megalithkultur einzuordnen, die sich entlang der Küsten Europas vom 3. bis 1. vJt. vom
Mittelmeerraum bis nach Schweden ausbreitete. 
Phöniker und Punier haben die Insel rund 600 Jahre beherrscht, ehe die Römer den Stütz-
punkt im Mittelmeer eroberten. Byzanz hinterließ keine Spuren, wohl aber die Araber mit
ihrem reichen Sprachschatz, welcher die Basis des Maltesischen bildet. Die aus Rhodos
von den Türken vertriebenen Ritter vom Heiligen Johannes - Malteserritter, Johanniter -
haben die Insel entscheidend geprägt. Als Schild des christlichen Westeuropas haben sie
Befestigungsanlagen, monumentale Kirchen und Paläste im Barockstil aus dem gelblichen
Inselkalkstein gebaut, die Geltungsbewußtsein und fürstliche Repräsentanz ausstrahlen. 

Die Insel der Johanniter

Leitung:  Michael Galea, Kulturgeschichte; u.a.

len. In der Höhle von Ghar Dalam fand

man 1865 riesige Mengen von Tierknochen,

die teilweise bis zu 250.000 Jahre alt sind.

Beeindruckend ist besonders das Hypo-

gäum, eine jahrtausende alte Kultstätte

(begrenztes Kontingent, daher frühe Anmel-

dung erbeten). Die großartigen Tempel von

Tarxien bargen für die Wissenschaft er-

staunliche Funde. Der malerische Hafen

von Marsaxlokk beschließt den Tag.

• 5. Tag: Malta–Wien.

Vittoriosa mit dem Inquisitorenpalast vom

Ende des 16. Jhs., das Fort St. Angelo, die

St. Lawrence Kirche eröffnen den Tag. Die

strategischen Vorzüge des Hafenbeckens

von La Valetta dokumentiert eine Hafen-

rundfahrt (90 min). Am Nachmittag von

15.45-18.10 Uhr Rückflug nach Wien.

Hinweis: Tägliche Aufenthaltsverlängerungen

auf Malta möglich!
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5 Tage Flug/Bus, N/F

Termine: Mi 30. 12. - So 03. 01. 2010
Mi 31. 03. - So 04. 04. 2010
Mi 12. 05. - So 16. 05. 2010
Mi 20. 10. - S0 24. 10. 2010
Mi 29. 12. - So 02. 01. 2011

Pauschalpreis: ™ 1.090
Einbettzimmer ™ 110
Zuschlag Neujahr ™ 90

Leistungen: 
Flüge mit Air Malta inklusive aller Gebüh-
ren, Busrundfahrten lt. Programm, Nächti-
gung im Hotel Victoria**** (Du/WC) in
Sliema, Frühstücksbuffet, alle Besichtigun-
gen ohne Eintrittsgebühren, Reiseliteratur,
qualifizierte Reiseführung.

Teilnehmerzahl: min. 12/max. 25 Personen

M a l t a x

Blick auf die Altstadt von Mdina
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